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Pla nte il B - Textliche  Fe stse tzunge n

Pla nte il A - Pla nze ichnung

Erklärung: 
Es wird b escheinigt, da ss die Flurstücke m it den Grenzen und Bezeichnungen im  gekennzeichneten Geltungsb e-
reich m it dem  Liegenscha ftska ta ster na ch dem  Sta nd vom  … … … … …  üb ereinstim m en. Der Geb äudena chweis 
ka nn vom  örtlichen Besta nd a b weichen. 
 
Sa a lfeld, ......................... T LBG 

Ve rfa hre nsve rm e rke  
1. Der Aufstellungsb eschluss für den Beb a uungspla n “BP060 Gewerb egeb iet Bierweg-M ühlweg“ wurde vom  

Sta dtra t der Sta dt Arndsta dt a m  02.02.2023 gem . § 2 Ab s. 1 Ba uGB gefa sst. Der Aufstellungsb eschluss 
wurde ortsüb lich b eka nnt gem a cht. 

2. Der Sta dtra t der Sta dt Arnsta dt ha t in seiner Sitzung a m  … … ..…..… …  den Vorentwurf des Beb a uungspla -
nes BP060 geb illigt und die Durchführung der frühzeitigen Beteiligungsverfa hren b eschlossen. Die frühzeiti-
ge Ö ffentlichkeitsb eteiligung gem . § 3 Ab s. 1 Ba uGB wurde na ch Beka nntm a chung a m  … … ..…..… …  im  
Am tsb la tt der Sta dt Arnsta dt (Nr. …., Ja hrga ng … … ) vom  … … ..… ..… …  b is zum  … … ..…..… …  durch Bereit-
stellung der Vorentwurfsunterla gen im  Internet sowie eine ergänzende Auslegung durchgeführt. Die frühzei-
tige Behördenb eteiligung gem . § 4 Ab s. 1 Ba uGB erfolgte m it E-M a il b zw. Schreib en vom  … … ..…..… … . 

3. Der Entwurf des Beb a uungspla nes “BP060 Gewerb egeb iet Bierweg-M ühlweg“, b estehend a us der Pla n-
zeichnung und der Begründung, wurde vom  Sta dtra t der Sta dt Arnsta dt in der Sitzung a m  … … ..…..… …  ge-
b illigt. Die öffentliche Auslegung der U nterla gen und die Beteiligung der Behörden und Na chb a rgem einden 
wurden b eschlossen. 

4. Na ch öffentlicher Beka nntm a chung im  Am tsb la tt der Sta dt Arnsta dt a m  … … ..…..… …  wurde der Entwurf 
neb st Begründung m it U m weltb ericht in der Z eit vom  … … ..…..… …  b is … … ..… ..… …  durch Bereitstellung 
der Entwurfsunterla gen im  Internet sowie eine ergänzende öffentliche Auslegung durchgeführt. Die Behör-
den, Na chb a rgem einden und weitere T räger öffentlicher Bela nge wurden m it E-M a il b zw. Schreib en vom  
… … ..…..… …  gem . § 4 Ab s. 2 Ba uGB üb er die Auslegung inform iert und um  Ab ga b e einer Stellungna hm e 
zum  vorliegenden Entwurf geb eten. 

BAUPLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZ UNGEN (§ 9 BauGB und  BauNVO ) 
 
1. Art d e r bauliche n Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 1 Abs. 4, 5 und  6 BauNVO , § 8 BauNVO ) 
 Festgesetzt werden Gewerb egeb iete (GE) gem . § 8 Ba uNVO:  
 Z ulässig sind 

- Gewerb eb etrieb e a ller Art einschließlich Anla gen zur Erzeugung von Strom  oder Wärm e a us sola rer 
Stra hlungsenergie oder Windenergie, La gerhäuser und La gerplätze (§ 8 Ab s. 2 Nr. 1 Ba uNVO) 

- Geschäfts-, Büro- und Verwa ltungsgeb äude (§ 8 Ab s. 2 Nr. 2 Ba uNVO) 
Nicht zulässig sind 
- öffentliche Betrieb e (§ 8 Ab s. 2 Nr. 1 Ba uNVO) 
- T a nkstellen (§ 8 Ab s. 2 Nr. 3 Ba uNVO) 
- Anla gen für sportliche Z wecke (§ 8 Ab s. 2 Nr. 4 Ba uNVO) 
- Wohnungen für Aufsichts- und Bereitscha ftspersonen sowie für Betrieb sinha b er und Betrieb sleiter, die 
dem  Gewerb eb etrieb  zugeordnet und ihm  gegenüb er in Grundfläche und Ba um a sse untergeordnet sind 
(§ 8 Ab s. 3 Nr. 1 Ba uNVO) 

- Anla gen für kirchliche, kulturelle, sozia le und gesundheitliche Z wecke (§ 8 Ab s. 3 Nr. 2 Ba uNVO) 
- Vergnügungsstätten (§ 8 Ab s. 3 Nr. 3 Ba uNVO) 
- Photovolta ikfreiflächena nla gen a b  einer Aufsta ndsfläche von 100 m ² 
- Einzelha ndelsb etrieb e 

 Im  Gewerb egeb iet sind Betrieb sb ereiche gem . § 3 Ab s. 5a  Bundesim m issionsschutzgesetz i. V. m . der Stör-
fa ll-Verordnung, in denen Stoffe der Ab sta ndskla sse I b is IV des Leitfa dens „Em pfehlungen für Ab stände 
zwischen Betrieb sb ereichen na ch der Störfa ll-Verordnung und schutzb edürftigen Geb ieten im  Ra hm en der 
Ba uleitpla nung – U m setzung § 50 BIm SchG“ (Sta nd: Novem b er 2010) der K om m ission für Anla gensicher-
heit (K AS) vorha nden sind, und Betrieb sb ereiche, in denen Stoffe der Störfa ll-Verordnung m it vergleichb a ren 
Eigenscha ften vorha nden sind, unzulässig. Ausna hm sweise können Betrieb sb ereiche der Ab sta ndskla sse I 
zugela ssen werden, wenn im  Genehm igungsverfa hren der Na chweis erb ra cht werden ka nn, da ss sonstige 
Gefa hren gem . § 3 Ab s. 1 BIm SchG und Auswirkungen durch schwere U nfälle i. S. d. Artikels 3 Nr. 5 der 
Richtlinie 96/82/EG a uf die b ena chb a rten Schutzgüter nicht entstehen. 

2. Ma ß d e r bauliche n Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16-21 BauNVO ) 
2.1 Grundflächenza hl: Für die Gewerb egeb iete wird eine GRZ  von 0,8 festgesetzt. Eine Üb erschreitung der 

Grundflächenza hl von 0,8 ist gem . § 19 Ab s. 4 Sa tz 3 Ba uGB a usgeschossen.  
2.2 Höhenfestsetzung: Die m a xim a le Höhe der b a ulichen Anla gen b ezogen a uf deren höchsten Punkt wird gem . 

Pla nzeichnung a uf m a xim a l 277 m  b zw. 297 m  ü NHN festgesetzt. Da b ei da rf die festgesetzte m a xim a le Hö-
he der b a ulichen Anla gen in b eiden Gewerb egeb ieten a uf m a xim a l 5 % der Da chfläche und m it einem  Ab -
sta nd von 1,5 m  zum  Da chra nd für Schornsteine, Anla gen der Lüftungstechnik, Sola ra nla gen und sonstige 
technische Aufb a uten a usna hm sweise um  b is zu 1,5 m  üb erschritten werden. 

3. Bauwe ise  (§ 22 Abs. 4 BauNVO ) 
Für da s Pla ngeb iet wird eine a b weichende Ba uweise gem äß § 22 Ab s. 4 Ba uNVO festgesetzt. Da b ei da rf 
eine m a xim a le Geb äudelänge von 60 m  b zw. 150 m  gem . Pla nzeichnung nicht üb erschritten werden.  

4. Nebe na nla ge n (§ 14 Abs. 2 BauNVO ) 
M it Ausna hm e von Z äunen sind Neb ena nla gen nur in den gem . Ba ugrenzen festgesetzten Flächen zulässig.  

5. Fläche n, auf d e ne n be i d e r Errichtung von Gebäud e n od e r be stim m te n sonstige n bauliche n Anlage n 
be stim m te  bauliche und  sonstige te chnische Ma ßna hm e n für d ie  Erzeugung, Nutzung od e r Spe iche-
rung von Strom , Wärm e od e r Kälte  aus e rne ue rba re n Ene rgie n od e r Kra ft-Wärm e -Kopplung ge troffe n 
we rd e n m üsse n (§ 9 Abs. 1 Nr. 23b BauGB)  

 Im  gesa m ten Geltungsb ereich dieses Beb a uungspla nes sind m indestens 50 % der Da chflächen der Geb äu-
de m it Photovolta ikm odulen zur Nutzung der einfa llenden sola ren Stra hlungsenergie a uszusta tten. Im  GE2 
sind zusätzlich m indestens 50 % der Wa ndflächen üb er einer Höhe von 277 m  ü NHN m it Photovolta ikm odu-
len zu b elegen.  

6. Fläche n für Ma ßna hm e n zum  Schutz, zur Pfle ge und  zur Entwicklung von Bod e n, Na tur und  La nd -
scha ft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) und  Fläche n zum  Anpfla nze n von Bäum e n, Sträuche rn und  sonsti-
ge n Be pfla nzunge n (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB) 

6.1 Die PK W-Stellplätze sind m it einem  versickerungsfähigen M a teria l zu b efestigen. Eine Vollversiegelung ist 
nicht zulässig.  

6.2 Je a ngefa ngener Geb äudegrundfläche von 500 m ² ist ein Z isternenvolum en für Niederschla gswa sser von 
m ind. 3 m ³ b ereit zu ha lten. 

Te il C: Bauord nungsre chtliche  Fe stse tzunge n ge m . § 9 Abs. 4 BauGB i. V. m . § 97 
ThürBO  
7. Grund stückse inzäunung: Einfriedungen in geschlossener Ba uweise sind stra ßenseitig nur b is zu einer Hö-

he von 0,6 m  b ezogen a uf die a ngrenzende Verkehrsfläche zulässig. Die Einfriedung ist b is zu einer Höhe 
von 2,2 m  zulässig. Ein Üb ersteigschutz in Form  einer Dra htrolle ist nicht zulässig.  

8. Dachform  und  -ne igung: Im  Pla ngeb iet sind b ei den Geb äuden der Ha uptnutzung nur Fla chdächer b zw. 
fla chgeneigte Dächer m it einer Neigung b is 15° zulässig. 

9. We rbe a nla ge n: Werb ea nla gen für eine Frem dwerb ung sind nicht zulässig. Die Größe der Flächen für Ei-
genwerb ung wird a uf m a xim a l 20 m ² je Geb äudeseite b egrenzt.  

R e chtsgrund lage n 
Ba ugesetzb uch (Ba uGB) i. d. F. der Neub eka nntm a chung vom  03.11.2017 (BGBI. I S. 3634), zuletzt geändert 
durch Art. 1 G vom  22.06.2026 (BGBl. 2026 I Nr. 192) 
Bundesna turschutzgesetz (BNa tSchG) i. d. F. der Beka nntm a chung vom  29.07.2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt 
geändert durch Art. 2 G vom  29.03.2026 (BGBl. 2026 I Nr. 87) 
T hüringer Ba uordnung (T hürBO) i. d. F. der Neub eka nntm a chung vom  02.07.2024 (GVBl. S. 298) 
T hüringer Gem einde- und La ndkreisordnung (T hüringer K om m una lordnung - T hürK O) i. d. F. der Beka nntm a chung 
vom  28.01.2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Art. 5 G vom  30.12.2025 (GVBl. S. 22, 47) 
T hüringer Gesetz für Na tur und La ndscha ft (T hürNa tG) i. d. F. der Neub eka nntm a chung vom  30.07.2019 (GVBl. S. 
323) 
Verordnung üb er die Ausa rb eitung der Ba uleitpläne und die Da rstellung des Pla ninha lts (Pla nzeichenverordnung 
- Pla nzV) vom  18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geändert durch Art. 6 G vom  12.08.2025 (BGBl. 2025 I S. 
189) 
Verordnung üb er die b a uliche Nutzung der Grundstücke (Ba uNVO - Ba unutzungsverordnung) i. d. F. der Neub e-
ka nntm a chung vom  21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt geändert durch Art. 2 G vom  03.07.2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 176) 

 Nutzungsschablone  
Art der b a ulichen Nutzung 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB) 

m a x. Geb äudehöhe 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 18 Ba uNVO) 

Grundflächenza hl (GRZ ) 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 16 Ba uNVO) 

Ba uweise 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 2 Ba uGB, § 22 Ba uNVO) 

 

Pla nte il A - Lege nd e

Art der b a ulichen Nutzung gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB, §§ 1 und 8 Ba uNVO

vorha ndene Geb äude m it Ha usnum m er10b
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Bem a ßung (Anga b e in M etern)3,0
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5. Der Sta dtra t der Sta dt Arnsta dt ha t in seiner Sitzung a m  … … ..… ..… …  die zum  Entwurf eingega ngenen Be-
denken und Anregungen geprüft und einen Beschluss üb er deren Berücksichtigung gefa sst (Ab wägung gem . 
§ 1 Nr. 7 Ba uGB). 

6. Der Sta dtra t der Sta dt Arnsta dt ha t in seiner Sitzung a m  … … ..… ..… …  den Beb a uungspla n “BP060 Gewer-
b egeb iet Bierweg-M ühlweg“ in der Fa ssung vom  … … ..… ..… …  a ls Sa tzung b eschlossen. Die Begründung 
m it dem  U m weltb ericht wurde geb illigt. 

 
Die Durchführung der Verfa hrensschritte 1 -  6 wird b estätigt. 
 
 
 Arnsta dt, den ......................... Bürgerm eister / Siegel 
 
 
7. Die vom  Sta dtra t der Sta dt Arnsta dt in der Sitzung a m  … … ..… ..… …  b eschlossene Sa tzung des Beb a u-

ungspla nes “BP060 Gewerb egeb iet Bierweg-M ühlweg“ der Sta dt Arnsta dt wurde dem  La ndra tsa m t Ilm kreis 
m it Schreib en vom  … … … … … .. gem . § 21 T hürK O a ngezeigt. Da s La ndra tsa m t Ilm kreis ha t m it Schreib en 
vom  … … … … … .. der Beka nntm a chung der Sa tzung zugestim m t.  

 
 
 Arnsta dt, den ......................... Bürgerm eister / Siegel 
 
 
8. Es wird b estätigt, da ss der Inha lt dieser Sa tzung m it seinen Festsetzungen durch Z eichnung, Fa rb e, Schrift 

und T ext m it dem  hierzu erga ngenen Sa tzungsb eschluss des Sta dtra tes der Sta dt Arnsta dt vom  
… … ..… ..… …  üb ereinstim m t. Sa tzung a usgefertigt: 

 
 
 Arnsta dt, den ......................... Bürgerm eister / Siegel 
 
 
9. Beka nntm a chung / Inkra fttreten (§ 10 Ba uGB): Die Sa tzung des Beb a uungspla nes “BP060 Gewerb egeb iet 

Bierweg-M ühlweg“ der Sta dt Arnsta dt wurde a m  ......................... im  Am tsb la tt der Sta dt Arnsta dt (Nr. … … ) 
des Ja hrga ngs … …  vom  … … … … … … …  ortsüb lich b eka nnt gem a cht. Der Beb a uungspla n tritt gem äß § 10 
Ab s. 3 Sa tz 4 Ba uGB m it der Beka nntm a chung a m  … … … … … … …  in K ra ft. 

 
 
 Arnsta dt, den ......................... Bürgerm eister / Siegel 

zum  Ab riss vorgesehene Geb äude

Verkehrsflächen gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 11 Ba uGB

Stra ßenb egrenzungslinie
öffentliche Stra ßenverkehrsfläche

Ba uweise, üb erb a ub a re Grundstücksfläche gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 2 Ba uGB,
§§ 22 und 23 Ba uNVO

Ba ugrenze
a b weichende Ba uweise/m a xim a le Geb äudelänge, z. B. 60 ma /60

M a ß der b a ulichen Nutzung gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 16-21 Ba uNVO,
§ 22 Ba uNVO

m a xim a l zulässige Höhe b a ulicher Anla gen in m  ü. NHN
gem . § 18 Ba uNVO277
Grundflächenza hl GRZ  (a ls Höchstm a ß) gem . § 19 Ba uNVO0,8

Gewerb egeb iet (GE1, GE2)

Pla nungen, Nutzungsregelungen, M a ßna hm en und Flächen für M a ß-
na hm en zum  Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Na tur und
La ndscha ft gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 25b  Ba uGB

Flächen zum  Erha lten von Bäum en, Sträuchern und sonstigen
Bepfla nzungen gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 25b  Ba uGB

Sonstige  Pla nze iche n
Geltungsb ereich des Beb a uungspla nes "BP060 Gewerb egeb iet Bierweg -
M ühlweg“ gem . § 9 Ab s. 7 Ba uGB


